
Ehme de Riese zum neunten Mal
unter den Top 100 der Optiker
Ehrengala in Düsseldorf – Schirmherr Wotan Wilke Möhring kündigt Besuch in der VW-Stadt an

Wolfsburg/Düsseldorf. Ein
Abend, wie aus dem Bilderbuch.
In einemDüsseldorfer Luxusho-
tel fand jetzt die Gala zu Ehren
der Top 100 Optiker Deutsch-
lands statt – undmitten unter ih-
nen war auch wieder Ehme de
Riese aus Wolfsburg. Nun schon
zum neuntenMal hat sich Ehme
de Riese mit einer sehr umfang-
reichen Bewerbung an dem
Wettbewerb beteiligt.
Die neue Adresse „Ehme de

Riese Individuelles.P78“, erst im
zurückliegenden Sommer
gegenüber desRathauses neu er-
öffnet, war das Bewerbungsge-
schäft. „Nicht der Anfang vor 18
Jahrenwarwichtig, sondernein-
zig und allein das Durchhalten“,
erklärte Ehme de Riese. Kun-
denorientierung, Geschäftsge-
staltung, Marktorientierung,
Unternehmens- und Mitarbei-
terführungwarenWettbewerbs-
schwerpunkte. „Wir wurden in-

tensiv geprüft, Testkäufe durch-
geführt, Mitarbeitende befragt.
Ich bin stolz wie Bolle auf uns,
auf die Leistung unseres gesam-
ten Teams, dass wirWolfsburger
es wieder geschafft haben, zu
den Top 100 Optikern in
Deutschland zu gehören.“
Der Schirmherr dieses

Abends war der Schauspieler
WotanWilkeMöhring. Er über-
reichte Ehme de Riese die Aus-
zeichnungsurkunde. Dessen ei-
gens für diesen Abend angefer-
tigtes Outfit entlockte dem
Schauspieler die Frage: „Hey, wo
kommen Sie denn so bunt da-
her?“. Die begeisternde Antwort
von Ehme de Riese: „AusWolfs-
burg, dem bunten Zentrum der
Europäischen Automobilkul-
tur.“
Wotan Wilke Möhring wird

Ehme de Riese inWolfsburg be-
suchen. Der Termin steht schon:
Am 8. März holt der Schauspie-

ler mit seinem Bruder Sönke die
Lesung nach, die bei den von
Ehme de Riese geförderten Le-

setagen im Hallenbad im ver-
gangenen Herbst ausfiel. Möh-
ring: „Cool, dann sehe ich end-

lich wieder Wolfsburg, Ihr aus-
gezeichnetes Geschäft und be-
stimmt weitere bunte Anzüge.“

Erneut unter den top 100 optikern Deutschlands: Schauspieler Wotan Wilke Möhring (l.) übergibt
demWolfsburger Ehme de riese die auszeichnung. Foto: privat

Wenn sich Moose, Flechten,
Algen und Dreck breit machen
und die schöne Einfahrt und Ter-
rasse gegen den Willen des Be-
sitzers in eine grüne, hässliche
gefleckte Fläche verwandelt,
dann ist die Zeit für DIE STEIN-
REINIGER NIEDERSACHSEN
gekommen. In der kalten und
nassen Jahreszeit stellen feuch-
te Algen und Flechten auf dem
Grundstück eine echte Sturzge-
fahr dar. Hier kann das Team um
Nadine Hopfgarten professio-
nelle Abhilfe schaffen. Mit ihrem
Firmensitz im Landkreis Helm-
stedt ist das Team Bundesland-

übergreifend in Niedersachsen
und Sachsen-Anhalt unterwegs.
„Wege, Treppen, Terrassen
und Einfahrten können immer
frisch aussehen“ sagt Nadine
Hopfgarten. „Wir reinigen und
imprägnieren jegliche Art von
Steinen- ob Pflastersteine, Ter-
rassenplatten, Naturstein wie
Granit oder Sandstein“ sagt die
Unternehmerin.

Nadine Hopfgarten hört oft die
Frage: „Wenn alte Steine durch
Moose, Flechten und Algenbe-
wuchs unansehnlich geworden
sind, gibt es da überhaupt noch
Hilfe, oder ist es nicht besser,
gleich neu zu pflastern?“ Ihre
Antwort darauf ist: „Sie würden
staunen, was wir mit unserer
Spezialreinigungshaube mit
Hochdruck, Heißwasser und
ohne Einsatz von Chemie al-
les hinkriegen. Auch skeptische
Kunden sind immer wieder
überrascht, wie großartig ihre
Steine aussehen, nachdem wir
sie gereinigt und imprägniert ha-
ben. Und im Vergleich zur Neu-
verlegung liegen wir je nach Un-
tergrund bei mindestens 70%
Kostenersparnis. Das lohnt sich
auf jeden Fall. Die nächste oft
gehörte Auffassung ist: „Ich bin

ein versierter Handwerker und
kann das mit meinem Hoch-
druckreiniger auch selbst be-
werkstelligen.“ Nadine Hopfgar-
ten: „Grundsätzlich kann man
alles selbst versuchen – aber es
wird nicht annähernd so sauber
wie nach unserer Arbeit. Unsere
eigens entwickelte Spezialtech-
nik sorgt nicht nur für perfekt
saubere Flächen, sondern ver-
meidet durch unsere direkte Ab-
saugung des Schmutzwassers
mögliche Verunreinigungen im

Umfeld. Versuchen sie das mal
mit einem Hochdruckreiniger!
Dazu kommt, dass man mit
einem handelsüblichen Hoch-
druckreiniger (max.160 bar und
Kaltwasser) den Schmutz nur
vor sich hin und her schiebt
und sogar Oberflächenschäden
verursachen kann. Wir vermei-
den dies mit unserer speziell
angefertigten Reinigungshau-
be und unserer einzigartigen
Heißwasser (bis zu 100 Grad)
– Hochdruck (bis zu 350 bar) -

Reinigungsanlage, die direkt in
unseren Einsatzfahrzeugen ver-
baut ist und sich individuell auf
die Oberfläche einstellen lässt.

– Anzeige –

Jetzt kostenfreie
Probeflächen
vereinbaren!
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